
Geschäft szahlen 2015



  
 
Impressum						    
	
						    
Herausgeber	 				  
Berufsgenossenschaft  
Nahrungsmittel und Gastgewerbe 
Dynamostraße 7-11 
68165 Mannheim 
Tel. 0621 4456-0 
www.bgn.de 
kommunikation@bgn.de

Verantwortlich					   
Klaus Marsch, Direktor der BGN 
 
Redaktion 
Michael Wanhoff
Hans-Peter Hirsch
Alexander Ledulé
Michael Thieringer



Die Grafiken zeigen für die Jahre 2006-2010 die Summe der ehemaligen Berufsgenossenschaften FBG und BGN.
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Geschäftszahlen 2015

Auch im Jahr 2015 beeinflusste die wirtschaftliche Entwicklung 
in Deutschland die Bilanz der Berufsgenossenschaft Nahrungs-
mittel und Gastgewerbe. So stieg die der BGN aus den Mitglieds- 
unternehmen gemeldete Lohnsumme um über sechs Prozent 
auf gut 42 Milliarden Euro - Löhne und Gehälter von mehr als 3,6 
Millionen Menschen aus über 240.000 Unternehmen. Trotz der 
1,5 Prozent mehr Versicherten blieb die Zahl der Arbeitsunfälle 
nahezu unverändert.

197.960 Unfälle wurden der BGN im Geschäftsjahr 2015 aus den 
insgesamt 244.681 Mitgliedsunternehmen gemeldet. Melde-
pflichtig waren davon 78.589, das sind 111 Unfälle mehr als im 
Vorjahr. Die Zahl der Arbeitsunfälle darunter (Unfälle bei betrieb-
licher Tätigkeit) blieb im Vergleich zu 2014 mit 67.622 nahezu 
unverändert (47 Unfälle oder 0,1 Prozent weniger). Wegeunfälle 
gab es hingegen 158 mehr als 2014 (10.967, +1,5 %).

Fortgesetzt hat sich auch in 2015 der rückläufige Trend bei den 
Berufskrankheiten: Die 4.209 Anzeigen auf Verdacht einer 
Berufskrankheit, die bei der BGN eingingen, bedeuten ein wei-
teres Minus von 2,1 Prozent. Im Detail verzeichnete die BGN 601 
Anzeigen bei Atemwegserkrankungen (-9,5 %). 18 Verdachtsmel-
dungen mehr als 2014 gingen im Jahr 2015 bei Wirbelsäulener-
krankungen ein, insgesamt 185. Der größte Teil entfiel mit 2.527 

Verdachtsanzeigen auf Hauterkrankungen (-3,0 %).
In 41.470 Fällen zahlte die BGN Ende 2015 eine Unfall- oder 
Berufskrankheitenrente. 1.183 davon waren in Jahr 2015 neu 
zugesprochen worden.

Über 460 Millionen Euro hat die BGN 2015 für ihre Versicherten 
an Entschädigungsleistungen aufgebracht. Rentenzahlungen an 
Berufserkrankte, Verletzte oder Hinterbliebene machten hierbei 
217,7 Millionen Euro aus. Bei 169,5 Millionen Euro lagen die 
Aufwendungen für ambulante und stationäre Heilbehandlung. 
In die berufliche Rehabilitation investierte die BGN rund 28 
Millionen Euro.

Auf dieser Grundlage konnte der BGN-Vorstand den Beitragsfuß 
auch für 2015 senken.

Ein Meilenstein für die Präventions-Aktivitäten der BGN und 
ihrer Mitgliedsbetriebe war das 2014 auf den Weg gebrachte und 
in 2015 erstmals für alle Branchen gemeinsam und neu prakti-
zierte Prämienverfahren. An 1.831 Mitgliedsunternehmen konnte 
die BGN Geldprämien von insgesamt rund 5,6 Millionen Euro 
auszahlen.Vorbildlicher betrieblicher Arbeitsschutz lohnt sich 
damit noch mehr für die Unternehmen der BGN.

Die Grafiken zeigen für die Jahre 2006-2010 die Summe der ehemaligen Berufsgenossenschaften FBG und BGN.
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Gewerbezweige Unternehmen 1) Vollarbeiter 2)

(Kurzfassung) 2014 2015
Veränd.
in v.H. 2014 2015

Veränd.
in v.H. 

N 1 Bäckereien, Konditoreien 15.767 15.125 -4,1   324.420 318.162 -1,9   

N 2 Herstellung von Speiseeis, Süßwaren, 
Dauerbackwaren 8.370 8.300 -0,8   75.057 76.173 +1,5   

N 3 Gaststätten, Beherbergungsunternehmen 200.747 198.563 -1,1   1.010.964 1.019.409 +0,8   

N 4 Herstellung von Teigwaren 165 169 +2,4   2.790 2.812 +0,8   

N 5 Verarbeitung von Kaffee, Tee 250 270 +8,0   7.907 6.440 -18,6   

N 6 Verarbeitung von Fisch, Gemüse, Kartoffeln, Obst; 
Herstellung von Feinkost; auch Tiefkühlproduktion 1.243 1.283 +3,2   61.349 61.068 -0,5   

N 7 Laboratorien, Fachschulen 87 90 +3,4   1.955 1.902 -2,7   

N 8 Herstellung von Ölen, Fetten 70 70 ±0,0   3.481 3.507 +0,7   

N 9 Herstellung von Nährmitteln, Backmitteln, Stärke 232 227 -2,2   15.898 16.734 +5,3   

N 10 Herstellung von Futtermitteln; Mühlen 825 821 -0,5   16.723 17.198 +2,8   

N 11 Herstellung von Sekt 54 55 +1,9   1.763 1.783 +1,1   

N 12 Herstellung von Getränken, Spirituosen 1.285 1.273 -0,9   44.945 44.341 -1,3   

N 13 Kühlhäuser 65 63 -3,1   2.311 2.414 +4,5   

N 14 Verarbeitung von Milch 357 363 +1,7   38.897 40.129 +3,2   

N 15 Schausteller, Zirkusse 1.772 1.838 +3,7   2.846 2.852 +0,2   

N 16 Verarbeitung von Tabak 43 46 +7,0   12.145 11.034 -9,1   

N 17 Brauereien, Mälzereien 805 808 +0,4   30.348 30.660 +1,0   

F 2 Geflügelschlacht-, -be- und -verarbeitungs- 
betriebe; Wildbretbe- und -verarbeitung 269 225 -16,4   13.748 11.327 -17,6   

F 3 Alle Fleisch be- und verarbeitenden Betriebe 
ohne F-Gefahrtarifstellen 2 und 4 14.247 13.874 -2,6   220.368 222.548 +1,0   

F 4 Ausbeiner, Zerleger, Lohn- und Kopfschlachter 
einschl. verbundener Dienst- oder Werkleistungen 530 501 -5,5   17.051 24.295 +42,5   

N/F Sonstige 674 717 +6,4   19.070 22.352 +17,2   

Summe 247.857 244.681 -1,3   1.924.037 1.937.142 +0,7   

1) Unternehmen ohne Filialen.
2) Die Zahl der Vollarbeiter errechnet sich aus der uns gemeldeten Zahl der geleisteten Arbeitsstunden.
    Der allgemeine Richtwert für Arbeitnehmer betrug 2014 1.560 Arbeitsstunden und 2015 1.570 Arbeitsstunden für einen Vollarbeiter.

Unternehmen, Vollarbeiter, Entgelte und Beitragsumlage
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Entgelt in 1.000 €
Beitragsumlage in 1.000 € 3) Beitragsumlage in 1.000 € 3)
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 4)

- brutto - - netto -

2014 2015
Veränd.
in v.H. 2014 2015

Veränd.
in v.H. 2014 2015

Veränd.
in v.H. 

6.073.453 6.342.247 +4,4   120.094 121.314 +1,0   115.761 116.926 +1,0   N 1

2.021.618 2.128.057 +5,3   22.661 23.140 +2,1   22.037 22.523 +2,2   N 2

17.053.786 18.580.073 +8,9   234.339 247.418 +5,6   223.585 236.068 +5,6   N 3

71.554 75.061 +4,9   1.148 1.167 +1,7   1.116 1.135 +1,7   N 4

304.164 238.355 -21,6   2.683 2.099 -21,8   2.593 2.040 -21,3   N 5

1.837.100 1.906.697 +3,8   21.789 21.961 +0,8   21.252 21.409 +0,7   N 6

73.787 76.743 +4,0   355 350 -1,4   338 334 -1,0   N 7

135.512 138.856 +2,5   1.456 1.450 -0,4   1.401 1.418 +1,2   N 8

611.954 666.970 +9,0   5.758 6.115 +6,2   5.565 5.909 +6,2   N 9

509.278 538.794 +5,8   10.587 10.865 +2,6   10.160 10.412 +2,5   N 10

64.252 67.387 +4,9   438 446 +1,8   425 434 +2,2   N 11

1.676.865 1.712.883 +2,1   19.810 19.601 -1,1   19.438 19.082 -1,8   N 12

59.448 63.579 +6,9   942 987 +4,8   917 963 +5,1   N 13

1.527.220 1.599.183 +4,7   17.579 18.030 +2,6   17.152 17.535 +2,2   N 14

39.449 45.496 +15,3   2.767 3.108 +12,3   2.618 2.947 +12,6   N 15

567.491 578.031 +1,9   3.566 3.515 -1,4   3.409 3.416 +0,2   N 16

1.211.975 1.253.407 +3,4   15.014 15.082 +0,4   14.623 14.643 +0,1   N 17

252.645 244.348 -3,3   4.625 3.313 -28,4   4.430 3.185 -28,1   F 2

4.470.374 4.707.310 +5,3   68.853 54.267 -21,2   63.889 50.732 -20,6   F 3

285.914 420.466 +47,1   9.570 10.475 +9,5   9.034 10.026 +11,0   F 4

512.614 645.464 +25,9   5.417 6.779 +25,1   5.186 6.515 +25,6   N/F

39.360.454 42.029.408 +6,8   569.452 571.484 +0,4   544.927 547.651 +0,5   

3) Beitragsumlage -brutto-: vor Abzug der Beitragsnachlässe; -netto-: nach Abzug der Beitragsnachlässe					   
     Die Nachlässe betragen für das Jahr 2015 23,832 Mio. Euro.						    
4) Gefahrtarifstellen der Bereiche Nahrungsmittel (N) und Fleischwirtschaft (F)						    
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Gewerbezweige Meldepfl. Unfälle Arbeitsunfälle je 
1 Mio. Arb.stunden

2014 2015
Veränd.
in v.H. 2014 2015

Veränd.
in v.H.(Kurzfassung)

N 1 Bäckereien, Konditoreien 11.794 11.560 -2,0   19,3 19,0 -1,5   

N 2 Herstellung von Speiseeis, Süßwaren, 
Dauerbackwaren 2.613 2.545 -2,6   18,8 17,9 -4,8   

N 3 Gaststätten, Beherbergungsunternehmen 36.599 36.129 -1,3   19,6 19,0 -2,9   

N 4 Herstellung von Teigwaren 144 150 +4,2   28,7 30,6 +6,4   

N 5 Verarbeitung von Kaffee, Tee 244 230 -5,7   16,0 18,6 +16,4   

N 6 Verarbeitung von Fisch, Gemüse, Kartoffeln, Obst; 
Herstellung von Feinkost; auch Tiefkühlproduktion 2.681 2.598 -3,1   24,8 23,9 -4,0   

N 7 Laboratorien, Fachschulen 44 38 -13,6   10,2 8,4 -17,6   

N 8 Herstellung von Ölen, Fetten 90 68 -24,4   14,0 10,9 -22,1   

N 9 Herstellung von Nährmitteln, Backmitteln, Stärke 563 595 +5,7   19,4 19,6 +0,7   

N 10 Herstellung von Futtermitteln; Mühlen 658 671 +2,0   22,2 22,3 +0,6   

N 11 Herstellung von Sekt 67 56 -16,4   21,4 18,6 -13,4   

N 12 Herstellung von Getränken, Spirituosen 1.970 1.902 -3,5   25,4 24,4 -3,8   

N 13 Kühlhäuser 68 86 +26,5   15,5 20,6 +32,4   

N 14 Verarbeitung von Milch 1.621 1.637 +1,0   23,9 22,8 -4,7   

N 15 Schausteller, Zirkusse 122 106 -13,1   26,8 23,0 -14,2   

N 16 Verarbeitung von Tabak 160 174 +8,8   5,8 7,9 +37,5   

N 17 Brauereien, Mälzereien 1.355 1.307 -3,5   25,5 24,8 -2,7   

F 2 Geflügelschlacht-, -be- und -verarbeitungs- 
betriebe; Wildbretbe- und -verarbeitung 672 693 +3,1   28,9 34,3 +18,9   

F 3 Alle Fleisch be- und verarbeitenden Betriebe 
ohne F-Gefahrtarifstellen 2 und 4 13.232 13.285 +0,4   35,4 35,0 -1,1   

F 4 Ausbeiner, Zerleger, Lohn- und Kopfschlachter ein-
schl. verbundener Dienst- oder Werkleistungen 1.316 2.113 +60,6   47,5 51,1 +7,7   

N/F Sonstige 3) 2.465 2.646 +7,3   

Summe 78.478 78.589 +0,1   22,5 22,2 -1,4

1) Gefahrtarifstellen der Bereiche Nahrungsmittel (N) und Fleischwirtschaft (F)
2) Kleine Fallzahlen können unter Umständen zu hohen prozentualen Veränderungen bzw. stark schwankenden Relationen führen (siehe Wegeunfälle
    je 1.000 Versicherte). Diese wurden bei Zahlen unter 30 nicht berechnet.
3) Quoten sind aufgrund fehlender Bezugsgrößen nicht ermittelbar.

Unfälle, Berufskrankheiten und neue Rentenfälle
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Wegeunfälle je 
1.000 Versicherte

Anzeigen auf Verdacht 
einer Berufskrankheit Neue Unfallrenten Neue BK-Renten
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2014 2015
Veränd.  
in v.H.2) 2014 2015

Veränd. 
  in v.H.2) 2014 2015

Veränd. 
in v.H.2) 2014 2015

Veränd. 
in v.H.2)

4,28 4,41 +3,0   1.469 1.347 -8,3   204 189 -7,4   43 58 +34,9   N 1

3,44 3,29 -4,2   106 125 +17,9   40 38 -5,0   3 2 - N 2

2,48 2,44 -1,8   1.405 1.317 -6,3   449 443 -1,3   7 22 - N 3

5,28 4,10 - 3 7 - 4 3 - 0 0 - N 4

4,98 5,34 +7,1   11 18 - 3 3 - 2 0 - N 5

4,09 4,19 +2,5   143 127 -11,2   40 39 -2,5   3 3 - N 6

5,45 5,55 - 2 0 - 0 0 - 0 0 - N 7

4,22 2,38 - 6 14 - 2 2 - 1 0 - N 8

4,73 4,45 -5,8   37 44 +18,9   12 12 - 1 2 - N 9

4,37 3,66 -16,2   52 45 -13,5   13 14 - 2 6 - N 10

3,80 1,87 - 1 2 - 1 1 - 0 0 - N 11

3,71 3,97 +6,9   96 83 -13,5   47 31 -34,0   7 5 - N 12

4,75 3,01 - 1 2 - 3 2 - 0 1 - N 13

4,02 4,53 +12,7   82 80 -2,4   30 19 - 0 6 - N 14

0,42 0,41 - 1 2 - 7 7 - 0 0 - N 15

3,66 2,90 -20,7   18 20 - 4 1 - 0 0 - N 16

3,67 2,75 -25,1   78 83 +6,4   20 26 - 4 6 - N 17

4,06 6,52 +60,8   43 21 - 9 8 - 1 1 - F 2

3,26 3,27 +0,4   475 459 -3,4   144 127 -11,8   6 3 - F 3

2,11 3,39 +60,6   16 16 - 12 11 - 0 0 - F 4

- - - 253 397 +56,9   88 74 -15,9   20 18 - N/F

3,03 3,03 ±0,0   4.298 4.209 -2,1   1.132 1.050 -7,2   100 133 +33,0   

Unfälle, Berufskrankheiten und neue Rentenfälle
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Umlagerechnung 2015
Ausgaben € Einnahmen € 

Berufsgenossenschaft 

Unfallentschädigungen 234.229.952,48 Beitragseingänge aus früheren Umlagen 27.706.222,48

Renten, Abfindungen, Beihilfen, Stundungszinsen, Säumniszuschläge 3.369.174,41

Sterbegeld, Unfalluntersuchungen 225.926.448,44 Zinserträge 1.115.360,49

Prävention und Erste Hilfe 73.463.655,82 Regress-Einnahmen 25.600.582,88

Vermögensaufwendungen, Beitragsausfälle 14.344.786,17 Entnahme aus den Betriebsmitteln 48.045.510,05

Beitragsnachlässe 24.665.376,75 Entnahme aus den Altersrückstellungen 1.823.933,57

Zuführung zu den Betriebsmitteln 22.960,20 Übrige Einnahmen 7.043.756,38

Zuführung zur Rücklage 5.000.000,00

Zuführung zum Verwaltungsvermögen 4.284.488,00 Summe Einnahmen 114.704.540,26

Zuführung zu den Altersrückstellungen 6.866.498,19

Sonstige Aufwendungen 684.486,32

Löhne und Gehälter 43.301.065,43

SV-Beiträge, Versorgungsbezüge, Beihilfen 16.815.748,44

Sachkosten der Verwaltung 3.252.856,89

Bewirtschaft. v. Grundstücken, Gebäuden,  
techn. Anlagen, Gegenstände der bewegl. 
Einrichtung

5.707.557,73

Aufwendungen für die Selbstverwaltung 212.695,69 Umlagesoll BGN 571.056.238,40

Vergütung an andere für Verwaltungsarbeiten 26.331.206,77 davon Bereich Nahrungsmittel 502.181.602,03

Verfahrenskosten 650.995,34 davon Bereich Fleischwirtschaft 68.874.636,37

Summe BGN 685.760.778,66 Summe BGN 685.760.778,66

Arbeitsmedizinischer und Sicherheitstechnischer Dienst (ASD*BGN)

Kosten der arbeitsmedizinischen und 
sicherheitstechnischen Dienste 24.184.527,40 Beitragseingänge aus früheren Umlagen 3.781.773,31

Vermögensaufwendungen 7.596,48 Zinserträge 23.229,17

Beitragsausfälle und -außenstände 2.214.356,52 Entnahme aus den Betriebsmitteln 380.000,00

Zuführung zu den Betriebsmitteln 380.000,00 Übrige Einnahmen 2.811.639,43

Sonstige Aufwendungen 3.881.154,51 Umlagesoll ASD*BGN     23.670.993,00

Summe ASD*BGN 30.667.634,91 Summe ASD*BGN 30.667.634,91

Summe Ausgaben 716.428.413,57 Summe Einnahmen 716.428.413,57
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Bilanz 2015
Aktiva € Passiva € 

Berufsgenossenschaft Nahrungsmittel und Gastgewerbe

Betriebsmittel Betriebsmittel

Barbestand 16.405,86 Betriebsmittel 461.660.130,07

Giroguthaben 24.710.316,93 Verrechnungsposition 17.558.769,91

Sonstige Bestände an Zahlungsmitteln 7.362,04 Beitragsvorschüsse und Sicherheitsleistungen 495.226.948,07

Umlagesoll BGN ohne Lastenverteilung (LV) 481.248.564,92 Sozialversicherungsbeiträge und Steuern 1.159.751,69

Umlagesoll LV nach Neurenten 27.841.391,01 Rechnungsabgrenzung 642,54

Umlagesoll LV nach Entgelten 61.966.282,47 Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 16.286.264,14

Umlagesoll ASD*BGN 23.670.993,00

Forderung aus der Lastenverteilung 6.042.707,29

Sonstige Forderungen 5.864.209,80

Termin u. Spareinlagen 370.500.000,00

Wertpapierfonds 25.734.180,27

Rechnungsabgrenzung 17.114.284,48

Verrechnungsposition 1.823.933,57

Summe 1.046.540.631,64 Summe 1.046.540.631,64

Rücklage Rücklage

Giroguthaben 11.275,52 Rücklage  140.052.823,13

Wertpapierfonds 132.108.320,13

Sonstige Bestände und Forderungen 7.933.227,48

Summe 140.052.823,13 Summe 140.052.823,13

Verwaltungsvermögen Verwaltungsvermögen

Verrechnungsposition 8.996.708,09 Verwaltungsvermögen 236.262.949,99

Giroguthaben 1.368.841,75
Rückstellungen für Darlehen und  
Beteiligungen

150.000,00

Termin- und Spareinlagen 24.617.887,99 Sicherheitseinbehalte 29.514,68

Grundpfandrechte 10.500.459,10 Sonstige Verbindlichkeiten 159.748,61

Darlehen 2.905.050,47

Beteiligungen 51.000,00

Gegenstände der beweglichen Einrichtung für  
die Verwaltung

4.189.171,99

Grundstücke, Gebäude und techn. Anlagen  
für die Verwaltung

97.207.759,97

Sonstige Grundstücke, Gebäude und  
technische Anlagen

1.383.365,51

Darlehen und Beteiligungen an Gemeinschafts- 
einrichtungen

65.482.624,41

Sonstige Bestände 8.749.702,27

Rechnungsabgrenzung für die bedingt rückzahlbaren  
Zuschüsse an die Unfallkliniken

11.211.713,29

Mittel aus Altersrückstellungen 61.671.597,39 Altersrückstellungen 61.671.597,39

Summe 298.273.810,67 Summe 298.273.810,67

Bilanzsumme Aktiva 1.484.867.265,44 Bilanzsumme Passiva 1.484.867.265,44
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Geschäftszahlen 2014 – 2015

2014 2015

 
Veränderung 

in v.H.

Unternehmen 247.857 244.681 -1,3 

Betriebsstätten 407.158 402.885 -1,0  

Vollarbeiter  1) 1.924.037 1.937.142 +0,7  

Versicherte  2) 3.568.097 3.620.812 +1,5  

Entgelte in Mrd. Euro 39,360 42,029 +6,8   

Gemeldete Unfälle 197.578 197.960 +0,2  

  davon meldepflichtig

  Arbeitsunfälle 67.669 67.622 -0,1  

  Wegeunfälle 10.809 10.967 +1,5  

Meldepflichtige Unfälle 78.478 78.589 +0,1   

  Zahnerkrankungen 67 51 -23,9  

  Wirbelsäulenerkrankungen 167 185 +10,8  

  Lärmschwerhörigkeit 331 336 +1,5  

  Atemwegserkrankungen 664 601 -9,5  

  Hauterkrankungen 2.604 2.527 -3,0  

  Sonstige 465 509 +9,5  

Anzeigen auf Verdacht einer Berufskrankheit 4.298 4.209 -2,1   

    Neue Arbeitsunfallrenten 805 722 -10,3  

    Neue Wegeunfallrenten 327 328 +0,3 

Neue Unfallrenten 1.132 1.050 -7,2  

Neue BK-Renten 100 133 +33,0 

Laufende Rentenfälle 42.334 41.470 -2,0  

  Heilbehandlung 163.438.992 169.573.464 +3,8 

  davon    ambulant 68.091.127 72.547.082 +6,5 

      stationär 54.680.290 53.296.926 -2,5 

  Verletztengeld 36.103.433 36.439.797 +0,9 

  Teilhabe 28.441.074 28.216.691 -0,8 

  Renten 217.581.365 217.728.813 +0,1 

  Sonstige 7.433.503 8.197.636 +10,3 

Entschädigungsleistungen 452.998.368 460.156.401 +1,6   

Prävention 68.112.194 73.463.656 +7,9 

Verwaltungskosten 91.887.327 95.621.131 +4,1  

Umlagesoll Bereich Nahrungsmittel 485.032.942 502.181.602 +3,5 

Umlagesoll Bereich Fleischwirtschaft 83.635.725 68.874.636 -17,6 

Umlagesoll ASD*BGN 21.390.359 23.670.993 +10,7 

1) Die Zahl der Vollarbeiter errechnet sich aus der uns gemeldeten Zahl der geleisteten Arbeitsstunden. Der allgemeine Richtwert für Arbeitnehmer betrug 
2014 1.560 Arbeitsstunden und 2015 1.570 Arbeitsstunden für einen Vollarbeiter.

2) Die Zahl der Versicherten berücksichtigt Art und Dauer der Beschäftigung nicht. Gezählt werden hier alle Personen, die im Laufe eines Jahres unter dem 
Versicherungsschutz der BGN stehen („Kopfzahlen“).
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Meldepflichtige Unfälle 78.478 78.589 +0,1   

  Zahnerkrankungen 67 51 -23,9  

  Wirbelsäulenerkrankungen 167 185 +10,8  

  Lärmschwerhörigkeit 331 336 +1,5  

  Atemwegserkrankungen 664 601 -9,5  

  Hauterkrankungen 2.604 2.527 -3,0  

  Sonstige 465 509 +9,5  

Anzeigen auf Verdacht einer Berufskrankheit 4.298 4.209 -2,1   

    Neue Arbeitsunfallrenten 805 722 -10,3  

    Neue Wegeunfallrenten 327 328 +0,3 

Neue Unfallrenten 1.132 1.050 -7,2  
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Laufende Rentenfälle 42.334 41.470 -2,0  

  Heilbehandlung 163.438.992 169.573.464 +3,8 

  davon    ambulant 68.091.127 72.547.082 +6,5 

      stationär 54.680.290 53.296.926 -2,5 

  Verletztengeld 36.103.433 36.439.797 +0,9 

  Teilhabe 28.441.074 28.216.691 -0,8 

  Renten 217.581.365 217.728.813 +0,1 

  Sonstige 7.433.503 8.197.636 +10,3 

Entschädigungsleistungen 452.998.368 460.156.401 +1,6   

Prävention 68.112.194 73.463.656 +7,9 

Verwaltungskosten 91.887.327 95.621.131 +4,1  

Umlagesoll Bereich Nahrungsmittel 485.032.942 502.181.602 +3,5 

Umlagesoll Bereich Fleischwirtschaft 83.635.725 68.874.636 -17,6 

Umlagesoll ASD*BGN 21.390.359 23.670.993 +10,7 

1) Die Zahl der Vollarbeiter errechnet sich aus der uns gemeldeten Zahl der geleisteten Arbeitsstunden. Der allgemeine Richtwert für Arbeitnehmer betrug 
2014 1.560 Arbeitsstunden und 2015 1.570 Arbeitsstunden für einen Vollarbeiter.
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Notizen
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